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VII

Vorwort

Viele Millionen von Menschen in Deutschland nehmen täglich Medika-
mente (Arzneimittel) ein. Häufig haben der verschreibende Arzt und der das 
Arzneimittel abgebende Apotheker nicht die Zeit, alles Wichtige darüber zu 
erklären. Zu Hause angekommen ist für Sie die Lektüre des Beipackzettels 
nur abschreckend. Im Internet finden Sie natürlich „alles“ über „jedes“ auf 
dem Markt befindlichen Arzneimittel, aber meist bleibt unklar, wie gut die 
Informationen recherchiert sind und wer sie zusammengetragen hat. Das 
Internet versagt auch ganz schnell, wenn es darum geht, Zusammenhänge 
zwischen verschiedenen Arzneimitteln und Erkrankungen zu erklären. Aber 
diese Zusammenhänge sind besonders wichtig. Ein weiteres Problem ist die 
Uneinheitlichkeit der verwendeten Begriffe in der Arzneitherapie.

In Deutschland gibt es mehr als 10.000 Arzneistoffe auf dem Markt. Bei 
diesem riesigen Markt kann niemand mehr den Überblick behalten. Dieses 
Buch möchte Ihnen zeigen, dass wir diese gigantische Anzahl von Arznei-
stoffen nicht benötigen. In dem Buch werden nur gut 100 Arzneistoffe 
besprochen, aber mit diesen wenigen Arzneistoffen, die gerade einmal 1 % 
des verfügbaren Arzneistoffarsenals entsprechen, können viele Erkrankungen 
ziemlich gut behandelt werden. Die Kunst einer guten Arzneitherapie liegt 
darin, mit möglichst wenigen Arzneistoffen auszukommen. Dann gibt es 
auch für Sie und Ihren Arzt und Apotheker eine realistische Chance, den 
Überblick zu behalten.

Das vorliegende Sachbuch hat zum Ziel, Sie über die wichtigsten 
Arzneimittel für häufige Erkrankungen verständlich, kritisch, knapp 
und hoffentlich auch etwas unterhaltsam zu informieren und damit Ihre 



Selbstverantwortung für eine wirksame und sichere Arzneitherapie zu 
stärken. Auch Ärzte und Apotheker mögen das Buch als sinnvolle Hilfe 
zur Information ihrer Patienten empfinden, um die Beipackzettel „zu ent-
schärfen“. Es erwartet Sie ein Buch über die wissenschaftlich fundierte 
Arzneitherapie. Der Schwerpunkt des Buches liegt auf der Erklärung der 
Entstehung von Erkrankungen und den Wirkprinzipien von Arzneistoffen.
Da der Autor bereits Pharmakologie-Lehrbücher verfasst hat, war viel 
Material für das Verfassen eines Sachbuches schon vorhanden. Es musste für 
Sie „nur noch“ übersetzt werden.

Dieses Buch ist eine Gratwanderung: Wie viel biologisches und 
medizinisches Grundwissen wird vorausgesetzt? Welche Arzneimittel 
und Erkrankungen werden besprochen, welche nicht? Welche Begriffe 
werden verwendet und wie tief wird die Fachsprache erklärt? Wie wird 
mit Abkürzungen umgegangen? Wie wird das Wesentliche auf den Punkt 
gebracht? Eine große Herausforderung für den Autor.

Prinzipiell ist das Buch so aufgebaut, dass Sie jedes Kapitel unabhängig 
von allen anderen lesen können. Auch innerhalb eines Kapitels können Sie 
leicht springen. Viele hervorgehobene Fragen, Überschriften und Kern-
aussagen erleichtern Ihnen die Orientierung, damit Sie möglichst leicht 
finden, was Sie suchen. Dennoch empfiehlt Ihnen der Autor, zunächst 
das einführende Kap. 1 zu lesen, in dem die Grundlagen der Arznei-
therapie besprochen werden. Sie sollten sich auch das Glossar am Ende des 
Buches ansehen, in dem wichtige Begriffe besprochen werden. Es gibt oft 
Synonyme, und dies kann leicht zu Verwirrung führen, gerade wenn Sie 
zusätzliche Internet-Recherchen durchführen.

Das Buch ist in Zusammenarbeit mit sehr vielen Testlesern mit unter-
schiedlichen Berufen und unterschiedlicher Altersstruktur entstanden. Ich 
danke allen Testlesern für ihre Kritik und Anregungen. Ohne sie wäre das 
Buch nicht in dieser Form entstanden. Ich hoffe, dass für jeden Leser etwas 
Nützliches dabei ist!

Ich bedanke mich ganz besonders herzlich bei Annette Stanke und Prof. 
Dr. Stefan Dove (Lehrstuhl für Pharmazeutische und Medizinische Chemie 
II, Universität Regensburg), die alle Kapitel kritisch gelesen und editiert 
haben. Frau Stanke sei auch sehr herzlich gedankt für die unermüdliche 
Mithilfe bei der Umsetzung der Abbildungen. Die Farbe grün deutet auf 
Krankheitsprozesse und Erkrankungssymptome hin, die Farbe blau auf 
positive Wirkungen der Arzneitherapie und die Farbe rot auf unerwünschte 
Arzneimittelwirkungen (UAW).
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Ich danke auch sehr herzlich Frau Dr. Renate Scheddin vom Springer-
Verlag für die vertrauensvolle Zusammenarbeit bei der Planung und 
Realisierung dieses Buches.

Aus Gründen der Lesbarkeit wird in Springer-Publikationen das 
generische Maskulinum als geschlechtsneutrale Form verwendet.

Hannover  
im März 2021

Prof. Dr. med. Roland Seifert
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